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Auch in diesem Jahr wurden lo­
kale KMU beim Unternehmer­
anlass der Swiss­Life­General­
agentur Wil über aktuelle The­
men informiert. Im Rahmen
zweier Referate gaben Experten
ihreEinschätzungzumglobalen
Konjunkturaufschwungundzu
den Folgen der Ablehnung
der Reform Altersvorsorge
2020.

Für 2018 sagen Prog­
nostiker der Schweizer
Konjunktur ein starkes
Wachstumvoraus. Finanz­
und Schuldenkrise schei­
nen endgültig überwun­
den. Die Expertin Sylvia
Walter, Senior Economist
bei Swiss Life, warnt trotz­
dem vor Altlasten: «Spuren
wie die riesigen Schulden­
bergederEU-Mitgliedstaaten
und die niedrige Zahl der Be­
schäftigten in der Schweizer
Industrie müssen wir weiterhin
tragen. Dennoch geht es der
Schweizer undder europäischen
Konjunktur derzeit gut.»

NachderAblehnungderReform
Altersvorsorge2020bestätigt Ivy
Klein, Leiterin Geschäftsent­
wicklungUnternehmenskunden
bei SwissLife, denHandlungsbe­
darf.«Dochesgibt auchohneRe­
formLösungsansätze.DieUnter­
nehmen sollten zumBeispiel die
Leistungender 2. Säuleüberprü­
fenund ihreAngestelltenüber in­
dividuelleHandlungsspielräume
wie denEinkauf in die Pensions­
kasseoderdieTeilpensionierung
informieren.»

Mario Ambrosetti, Swiss­
Life­Generalagent in Wil, zeigt
sich mit dem Anlass zufrieden:
«Neben den interessanten Vor­
trägen blieb genügend Zeit für
einen lockeren Austausch, um
bestehende und neue Kontakte
zu pflegen.» (pd)

www.swisslife.ch

Schweizer Franken wird wieder stärker

Mario Ambrosetti, Swiss-Life-Generalagent inWil, ist vomstabilen Auf-
schwung der Schweizer Wirtschaft überzeugt. Bild: PD

Ein Treppenlift vereinfacht den
Alltag. Der Auf­ undAbstieg von
einem Stockwerk ins nächste
kannnichtnur imAlter schwierig
werden, sondern sich auch auf­
grund eines Unfalls oder einer
Krankheit ganz plötzlich als un­
überwindbaresHindernis erwei­
sen. Barrierefreiheit ist in vielen
öffentlichen Gebäuden längst
Pflicht. Aber auch privat ist es
sinnvoll, dieÜbergängevoneiner
Etage zur anderen nahtlos und
einfach zu gestalten. Die Firma
HöggLiftsysteme ist spezialisiert
auf hochwertige Treppen­ und
Rollstuhllifte sowieHebebühnen
undAufzüge,die in jederLebens­
situation für grösstmögliche
Selbstständigkeit sorgen. Sie
werden schnell und individuell
auf denWohnbereich konzipiert
und ganz nach persönlichen Be­
dürfnissen gefertigt. Die Masse
nehmen Experten vor Ort auf.
DieLieferfrist für geradeSitzlifte
beträgt wenige Tage und dauert
beikurvengängigenModellenein
bis zwei Wochen. Der Sitzlift

MonoAir hat denVorteil, dass er
wegen seiner extrem schlanken
Schienemit einemDurchmesser
von sechs Zentimetern auch auf

schmalen Treppen installiert
werdenkann.Derbatteriebetrie­
bene Treppenlift beansprucht
wenig Platz und verfügt über
einen leichtgängigen Drehsitz.
Fussbett, Armlehnen und Sitz­
fläche sind hochklappbar. Er
kann als Innen­ oder Aussenläu­
fer montiert werden und bis zu
125 Kilogramm tragen.

Das gute Preis­Leistungs­
Verhältnis für denMonoAir und
dieanderenLifttypen ist eingros­
ses Qualitätsmerkmal der Högg
Liftsysteme. Sollte die Wahl
schwerfallen, kann man sich für
die optimale Lösungsfindung
kostenlos beraten lassen. Und
wer sich für einProduktentschie­
den hat, wird auch nach dessen
Erwerb nicht einfach alleine ge­
lassen. Der 24-Stunden­Pikett­
dienst ist während 365Tagen im
Jahr erreichbar. (pd)

Weitere Infos:
www.hoegglift.ch

Hochwertige Treppenlifte für unbegrenzte Mobilität

Sicher im Alltag. Bild: PD

Tage der
offenenTür:
Fr, 20. April
16.00–18.00 Uhr

Sa, 21. April
14.00–17.00 Uhr

Besuchen Sie unsere
komfortablen 3½-, 4½-
und 5½-Zimmer-
Eigentumswohnungen.

Grosszügig und
individuell wohnen
in Niederwil

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Weitere
Infos

unter
:

niede
rwil-frau

enfeld
.ch

Ed. Vetter AG, 9506 Lommis
052 369 45 48 / 079 278 55 99
Infos unter:www.vetter.ch

Bronschhofen / Stadt Wil

Wir verkaufen ab Frühling
2018 im „Himmelrich“ neue
Eigentumswohnungen.

kl. MFH mit 5 bis 6 Einheiten •
Balkoneab25m² • eigenerKel-
ler/Waschen•MINERGIE •nahe
Stadtbushaltestelle/Bahnhof.
BesichtigungMusterwoh-
nung auf Anfrage.

2½
BGF 108 m²

3½
BGF ab 130 m²

4½
BGF ab 150 m²

Gräberabruf Friedhof Wil
Die gesetzliche Grabesdauer ist bei folgenden Gräbern ab-
gelaufen:

Reihengräber E 1.2 der vom 8. März 1997 bis 13. August
1997 verstorbenen Personen.

Reihengräber E 2.1 der vom 17. August 1997 bis 22. März
1998 verstorbenen Personen.

Urnengräber U 1.2 der von 1. Januar 2002 bis 21. März
2003 verstorbenen Personen.

Lehmmauer Urnengräber der von 9. April 2002 bis
am 27. April 2002 verstorbenen
Personen.

Familiengräber der bis am 1.Mai 1978 verstorbenen
Personen.

Die Angehörigen der Verstorbenen werden gebeten, die
Grabdenkmäler ab 16. April bis Ende April 2018 zu entfernen.

Über nicht rechtzeitig abgeholte Grabdenkmäler wird die
Stadtgärtnerei verfügen.

Bei Unklarheiten und Fragen gibt die Stadtgärtnerei,
Tel. 071 913 52 83, gerne Auskunft.

Neuheiten im
Haus…

...Garten-Saison
eröffnet

Schauen Sie vorbei!

Vergleichen
lohnt sich wirklich!

Eigene Parkplätze
direkt vor unserem Haus.

Wir bieten Ihnen perfekten
Service, angefangen bei
der Innenarchitektur, bis hin
zur Montage sowie Preis-
und Garantievorteile bei der
Lieferung in die Schweiz

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9.30–18.00, Do bis 19.30, Sa 9.30–17.00 | D-78467 Konstanz-Wollmatingen · Fürstenbergstr. 38–40/41 · Tel. +49 (0)7531 92409-0 · www.fretz.de

Ihr Einrichtungshaus mit allen namhaften Marken, direkt an der Schweizer Grenze.

Vergleichen lohnt sich!

Samstag, 14.
& Sonntag, 1

5. April 2018

erhalten Sie
auf das gesa

mte Sortimen
t

Sonderkondi
tionen.

Verkaufsoffener Sonntag:
15. April 2018
von 13 – 18 Uhr

®IIHQWOLFKH $XIODJH YRQ %DXJHVXFKHQ
Vom ��� – ��� $SULO ���� liegt folgendes Baugesuch beim
Departement Bau, Umwelt und Verkehr, Hauptstr. 20,
9552 Bronschhofen, zur Einsicht auf:

%DXKHUUVFKDIW�M3 Bau- und Projektmanagement AG, Blegi-
strasse 25, 6340 Baar

*HJHQVWDQG� Neubau eines Mehrfamilienhauses mit
Tiefgarage sowie Abbruch der bestehenden
Gebäude (Assek-Nr. 547W und 913W)

6WDQGRUW� Rebbergstrasse 3/5, Parz. Nr. 1450W

Einsprachen sind gemäss Art. 153 ff. Planungs- und Baugesetz
(PBG) innert der Auflagefrist schriftlich und mit Begründung
der Baukommission, Hauptstr. 20, 9552 Bronschhofen, ein-
zureichen.

21Donnerstag, 12. April 2018 Lokal

Endlich einenMieter gefunden
Wil DieMigros-Bank verlässt nächstes Jahr ihren jetzigen Standort undmietet im Freihof-Gebäude auf zwei

Stockwerken gut 500Quadratmeter Bürofläche. Besitzer jener Liegenschaft ist ausgerechnet eine andere Bank.

SimonDudle
simon.dudle@wilerzeitung.ch

Es ist bereits rund dreieinhalb
Jahreher, seit imSeptember2014
der Neubau beim Hotel Freihof
fertiggestellt worden ist. Neben
einem Hotel und einem Restau-
rantgehörenauch1200Quadrat-
meter Verkaufsfläche im Erd-
und Untergeschoss sowie 860
Quadratmeter Bürofläche im
Obergeschoss dazu. Noch bevor
der Umbau fertiggestellt war,
mietete sich die Metro Boutique
ein und bietet noch heute ihre
Kleider feil. Per 1.August 2015
stiess das Unternehmen Physio-
lympic dazu.

Allerdings stellte es sich als
Schwierigkeit heraus, die verblei-
benden knapp 700 Quadratme-
ter an freierFläche zuvermieten.

Langewurdegesucht undes fan-
den diverse Gespräche statt. In
der Öffentlichkeit wurde speku-
liert, welchesUnternehmen sich
einmietenwird.Nun ist dieKatze
aus dem Sack: die Migros Bank.
Diese verlegt ihren Standort so-
mit um rund 100 Meter von der
Oberen Bahnhofstrasse an die
Bronschhoferstrasse 2a.

Mietvertrag läuft
seit zwölfTagen

DochwarumderUmzug?Danie-
le Marino, Niederlassungsleiter
derMigrosBankWil, begründet:
«Während alltägliche Bankge-
schäfte immer mehr via Banco-
mat,E-BankingoderSmartphone
abgewickeltwerden, registrieren
wir einen wachsenden Bedarf
nachpersönlicherBeratung inFi-
nanzfragen. Umdieser Entwick-

lung Rechnung zu tragen, bietet
der neue Standort grosszügigere
Platzverhältnisse für persönliche
Kundenberatungen.Gleichzeitig
werden die hellen, modernen
Räume für eine gute Beratungs-
atmosphäre sorgen.»

Wann genau der Umzug er-
folgt, steht noch nicht fest. 2019
soll es soweit sein. «Der genaue
Termin hängt von der Planung
derUmbauarbeitenab», sagtMa-
rino. Der Mietvertrag läuft seit
1.April. Gemietet werden 372
Quadratmeter im Erdgeschoss
und 135 Quadratmeter imOber-
geschoss, also total 507Quadrat-
meter. Aktuell sind somit noch
170QuadratmeterBürogewerbe-
Fläche nicht vermietet. Interes-
santesDetail amRande: DieMi-
gros-Bank mietet sich somit bei
einer anderen Bank ein. Denn

das Freihof-Gebäude ist im Be-
sitz des Real Estate Fund Siat,
einemImmobilienfondsderCre-
dit Suisse.

Gewinngesteigert,
Kundenverloren

Die Mitarbeiterzahl bleibt am
neuen Standort unverändert bei
elf Personen, ein Lernender ein-
gerechnet. Geschäftszahlen zur
NiederlassungWil kommuniziert
die Migros Bank auch auf Nach-
frage keine. Landesweit konnte
derGewinn imvergangenen Jahr
um3,9Prozent auf 223Millionen
Franken gesteigert werden. Die
Bankbeschäftigte perEnde2017
in 67 Niederlassungen Personen
für 1319 Vollzeitstellen. Die An-
zahl Kunden ist im vergangenen
Jahr um 1,6 Prozent auf noch
806300 gesunken.

Diese Räume in der Liegenschaft Freihof standen seit der Wiedereröffnung im Herbst 2014 leer. Nächstes Jahr wird die Migros-Bank einziehen. Bild: Simon Dudle

«DerTermin
hängtvonder
Planungder
Umbauarbei-
tenab.»

DanieleMarino
LeiterMigros-BankWil

Wechsel in der
Schulleitung

Wil In der Primarschule Matt
kommt es im Sommer zu einem
Wechsel inder Schulleitung.Der
bisherige Schulleiter, Ruedi Blu-
mer, geht nach 17 Jahren für die
Schulen der Stadt Wil auf Ende
Juli inPension.ZumneuenSchul-
leiter wurde der 43-jährige Tobi-
asMattes aus St.Gallen gewählt.

Tobias Mattes war bisher
unter anderem als Primarlehrer,
Praktikumsleiterausbildner und
Dozent an der Pädagogischen
Hochschule St.Gallen tätig. Er
verfüge über umfangreiche Er-
fahrungen in der Beratung und
imCoaching von Lehrpersonen,
in der Führung von Schulent-
wicklungsprojekten und in der
Schulorganisation, schreibt die
Stadt in ihrerMitteilung. (sk)

TausendeBriefe geschrieben
Wil 38 Jahre arbeitete Ruth Schönenberger für die Stadt. Sie kam als

Lernende und geht als Departementsleiterin in Pension.

Von der Schreibmaschine und
Karteikarte bis hin zur Digitali-
sierung – diesen Weg ging Ruth
Schönenberger für und mit der
Stadt Wil. 1975 begann sie ihre
Lehre inderStadtverwaltungund
kehrtenacheinemkurzenAbste-
cher zur Staatskanzlei des Kan-
tons St.Gallen dorthin zurück.
Wie die Arbeitsmittel, so verän-
derten sichauchdieArbeitsinhal-
te auf ihremWerdegang von der
Sachbearbeiterin inderSchulver-
waltung bis zur Leiterin des De-
partements Bildung und Sport.

Passion fürsSchreiben
bis zurPerfektion

Machte sie zuAnfang nochKlas-
seneinteilungen und beantwor-
tete Anfragen von Eltern und
Lehrpersonen, so gab sie in den
vergangenen Jahren auch Emp-
fehlungen für stadträtliche Vor-
lagenabundsorgte für eindepar-
tementsübergreifendes Wirken
und Vernetzen der städtischen
Aufgaben.Auf ihremWegzurDe-

partementsleiterin ernannte sie
die Stadt im Jahr 2003 zuerst zur
Schulsekretärin und dann 2005
zur Departementssekretärin.
Ihre Passion fürs Schreiben und

Schulprojekte-Schreiben bis hin
zur Perfektion habe Ruth Schö-
nenberger ausgezeichnet,
schreibt die Stadt in ihrerMittei-
lung: Mehrere Tausend Seiten
Protokolle und Vorlagen an die
politischen Behörden wie auch
Tausende Elternbriefe kamen
aus ihrer Feder. Neben der
Schreibarbeit steckte sie ihrHerz-
blut in unzählige Projekte, wie
etwadieEinführungderSchulso-
zialarbeit, den Aufbau und die
EtablierungderTagesstrukturen
sowie die Projektleitung von
«Schule 2020».

Lob fürausserordentliches
Engagement

«RuthSchönenbergerwar es im-
mereingrossesAnliegen,dassal-
les schlussendlich den Kindern
zuGute kommt», lobt Stadträtin
JuttaRöösli. «Mit ihrempositiven
Menschenbild und ihrer enor-
men Sachkompetenz hat sie das
Wiler Schulwesen merklich mit-
geprägt.» (red/sk)

Ruth Schönenberger geht in die-
sen Tagen mit 59 Jahren in den
Ruhestand. Bild: PD

Vierbeiniger Stargast
amTag derMilch

Wil KuhMamba gehört am 21.April zu denAttraktionen
an derOberen Bahnhofstrasse.

Am Samstag, 21.April, wird an
über 100 Standorten im ganzen
Land der Tag der Schweizer
Milch gefeiert. Ein vielfältiges
ProgrammerwartetdieBesucher
in derWiler Fussgängerzone. Ab
9 Uhr wird an der Oberen Bahn-
hofstrasse ein Rahmenpro-
grammgeboten.GrossundKlein
könnensichmit einemMilchsha-
ke stärken, aneinemWettbewerb
teilnehmenundsichüberdasNa-
turproduktMilch informieren.

Mit derMilchkuhMambahat
ein vierbeiniger Stargast seine
Teilnahme angekündigt. Mit
ihren zehn Jahren sei die Schwei-
zer Braunviehkuh eine richtige
Grande Dame, heisst es in der
Mitteilung der Veranstalter.
Mamba habe eine jährliche
Milchleistung von 6700 Kilo-
gramm, dies entspreche über
33000 Becher Milchshakes.
Mambageniesse täglichAuslauf,
fresse heimisches Futter und
freue sich auf die bald beginnen-
deWeidezeit.Mambabevorzuge

schönes Wetter, bei Regen oder
Kälte bleibe sie im Stall.

St.Gallen ist ein
Milchkanton

St.Gallen gehört in der Schweiz
zudenvierKantonen, inwelchen
am meisten Milch produziert
wird.Dieklimatischenund topo-
grafischen Gegebenheiten ma-
chen den Kanton St.Gallen zum
idealen Standort für die Milch-
produktion,heisst esweiter inder
Mitteilung. Rund 2300 Milch-
bauernbetriebe produzieren zu-
sammenmit ihren58000Kühen
jährlich zirka350MillionenKilo-
grammMilch.Milchwirtschaft ist
eine jahrhundertealte Tradition
in der Schweiz. Das Wissen um
die Pflege und den Erhalt von
Weideland, die Tierhaltung und
die Milchverarbeitung sind die
Gründe fürdiehoheQualität der
Milch undMilchprodukte. (pd)

Hinweis
Tag der Milch, 21.April, ab 9 Uhr

Werkleitungen
werden erneuert

Wil Die Technischen Betriebe
Wil (TBW)erneuern imRahmen
ihres Mehrjahresbauprogramms
die Werkleitungen und Hausan-
schlüsse amMagnuswegundam
Vogelherdweg. Zudem werden
dieNatrium-Hochdruckleuchten
durch LED-Leuchten ersetzt.

DieArbeitenerfolgen,umdie
Versorgungssicherheit der Be-
wohnerinnen und Bewohner vor
Ort zu erhöhen, teilt die Stadt
mit. Während der Arbeitsaus-
schreibung im freihändigen Ver-
fahrenhabe sichgezeigt, dassdie
Hüppi AG aus Wilen unter den
fünfofferierendenUnternehmen
mit 254 517 Franken (exkl.
MwSt.) das wirtschaftlich güns-
tigste Angebot eingereicht hat.
Entsprechend habe der Stadtrat
den Auftrag vergeben. Die Bau-
arbeiten sind für Juni bis Ende
Oktober vorgesehen. (sk)

Reglement tritt am
1.Juli in Kraft

Wil Die Referendumsfrist zum
Feuerschutzreglement ist am
12.März ungenutzt abgelaufen.
Wie die Stadt mitteilt, tritt das
Reglement damit am 1.Juli in
Kraft. Das Stadtparlament hatte
das neue Reglement an seiner
Sitzung vom 1.Februar geneh-
migt.Ausserdemhatder Stadtrat
denAuftrag fürdieSanierungdes
Aussensportplatzes der Primar-
schule Bommeten in der Höhe
von 155457 Franken an dieMül-
lerAG,St.Gallen, vergeben.Nach
der Sanierung können die Schü-
lerinnen und Schüler den in die
Jahre gekommenen Platz wieder
als vollwertigen Pausen- und
Sportplatz nutzen. (sk)

Hip-Hop-Trio im
Gare de Lion

Wil Diesen Samstag, ab 21.15
Uhr, bouncen CunninLynguists
durch den Gare de Lion. Das
amerikanischeHip-Hop-Triobe-
sucht Wil mit seinem aktuellen
Album«RoseAzuraNjano».Die
ausKentucky stammendenRap-
per Deacon The Villain undNat-
ti, sowie Produzent Kno vermi-
schen seit über 15 Jahren lyrisch
hochstehenden Rap mit moder-
nen Beats und Samples von Soul
und Blues bis hin zu psychedeli-
schen Sounds, heisst es in der
MitteilungderVeranstalter. (red)


